
 
 
 
 
 
 
 
 

Sportliche Erfolge  des  19-fachen Deutschen Jugendmeisters  

Jahr Ereignis 1m 3m Turm  3m-
Synchr.  

Turm-
Synchr.  

Jugendländerk. in Waldkraiburg  1.  2.  
JEM in Istanbul 6. 12.  4.   
JWM in Calgary 6. 15.  --  

2001 JEM auf Malta  14. 17. 4.  
14. Intern. Aachener Printenspr. 3. 4.  1.  
6-Nat.-Jugendländerk.  Amsterdam  7.   1.  
JEM in Genf 6. 10.  4.  

2002 

JWM in Aachen 18. 12.  1.  
Offene Hallen-DM  in Aachen    3.  
DSV-Kürpokal in Aachen   4.   2003 
JEM in Edinburgh   9.   
Offene Hallen-DM  in Aachen   3.   
Offene Sommer-DM  in Rostock   4.  2. 2004 
European Champions-Cup in Stockh.   2.   
Offene Hallen-DM  in Halle  2.  3. 2. 
Offene Sommer-DM in Dresden   2.  1. 
DSV-Kürpokal in Rostock   4.   

2005 

WM in Montreal   21.  12. 
Offene Sommer-DM in Aachen 3.  1.  1. 
DSV-Kürpokal in Dresden   1.  1. 
Weltcup in Chang Shu 5.  7.  5. 

2006 

EM in Budapest 14.  4.  2. 
Offene Hallen-DM  in Berlin   1.  1. 
Offene Sommer-DM in Rostock 3. 3. 2.  1. 
DSV-Kürpokal in Aachen  1. 1.  2. 

2007 

WM in Melbourne   13.  7. 
Offene Hallen-DM  in Rostock  7.   1. 
Weltcup in Peking   1.  2. 
EM in Eindhoven   2.  1. 
FINA Grand Prix Montreal   7. 3.  
FINA Grand Prix Ft. Lauderdale   3.   
Offene Sommer-DM in Berlin   1. 1.  

2008 

FINA Grand Prix Rostock   1. 2. 1. 
 

Sascha KLEIN 
 

Geboren: 12.09.1985 in Eschweiler 
Wohnort: Wirthstraße 55, 52477 Alsdorf 
Beruf: Sportsoldat 
Verein: SV Neptun Aachen 
Karriere- 1994 Einstieg in das Talent- 
beginn: förderprojekt des SV Neptun 
 Aachen 
Trainer: bis 1998 Günther Tippmann 
 ab 1999 Andreas Becker 
 ab 2003 Boris Rozenberg 
Kader: A-Kader 
  

 

Sascha Klein , 2002 mit Norman Becker in Aa-
chen Jugendweltmeister im 3m-Synchron-
springen , gewann mit seinem damaligen Dresd-
ner Partner Heiko Meyer bei der EM 2006 in Bu-
dapest mit Silber im Turm-Synchronspringen  
seine erste Medaille bei einer internationalen 
Meisterschaft der Erwachsenen. Bei der WM 2007 
in Melbourne belegten beide in dieser Disziplin 
Platz 7 . 
 

2008 erfolgte der große internationale Durch-
bruch. Beim Weltcup in Peking  sicherte er dem 
DSV zwei Olympiastartplätze: Im Turm-
Synchronspringen  holte er mit seinem neuen 
Berliner Partner Patrick Hausding Silber  und im 
Turm-Einzel  gewann er in der Höhle des Löwen 
sensationell mit Weltrekordpunktzahl Gold . Es 
war der erste Weltcupsieg eines deutschen 
Springers! Bei den anschließenden Europameis-
terschaften in Eindhoven  gewann Sascha Klein 
mit Patrick Hausding den EM-Titel im Turm-
Synchronspringen  und Silber in der Einzeldis-
ziplin . 
Bei der Sommer-DM  in Berlin sicherte er sich die 
Olympia-Startplätze  im 3m-Synchronspringen  
sowie im Turm-Einzel- und Synchronspringen . 
 

Sascha Klein belegt derzeit in der Weltrangliste 
vom Turm Platz 1 . 

 


